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Martinsfest 
In diesen Tagen werden unsere Straßen wieder von Licht, Kinderstimmen und fröh-
lichem Lachen erfüllt sein. Überall ziehen Kinder mit ihren bunten Laternen durch 
die Dunkelheit, begleitet von Eltern, Großeltern, Freunden und Nachbarn – und 
vorneweg reitet der heilige Martin. Es ist jedes Jahr ein besonderer Moment, wenn 
dieses kleine, warme Licht sich in so vielen Gesichtern widerspiegelt. Etwas Kindli-
ches, etwas Hoffnungsvolles, etwas zutiefst Menschliches wird da lebendig – mitten 
in der oft so nüchternen und lauten Zeit. 
Das Martinsfest erzählt von einem Menschen, der mit offenen Augen und einem 
wachen Herzen durchs Leben ging. Martin, der römische Soldat, sah in einem frie-
renden Bettler nicht einfach einen Bedürftigen, sondern einen Bruder. Er hielt an, 
teilte seinen Mantel – und schenkte weit mehr als ein Stück Stoff: Er schenkte Wür-
de, Wärme und das Gefühl, nicht vergessen zu sein. Diese schlichte Geste hat bis 
heute Strahlkraft, weil sie von der tiefen Überzeugung getragen war, dass Gottes 
Liebe sich in mitmenschlicher Nähe zeigt. 
In der Lesung aus dem ersten Korintherbrief (1 Kor 3, 9c–11.16–17) hören wir: „Ihr 
seid Gottes Bau, Gottes Tempel. Der Geist Gottes wohnt in euch.“ Paulus erinnert 
uns daran, dass wir auf dem Fundament Christi stehen, das kein Mensch ersetzen 
kann – und dass wir aufgerufen sind, sorgsam mit diesem göttlichen Bau umzuge-
hen. Jeder Akt der Liebe, jedes Teilen, jedes mutige Wort fügt einen Stein hinzu, 
der den Tempel Gottes in unserer Welt lebendig erhält. Wo wir so handeln, wächst 
sein Reich mitten unter uns. 
Vielleicht können uns die Laternen der Kinder in diesen Tagen daran erinnern: Licht 
ist nicht nur etwas, das man trägt – es ist etwas, das man weitergibt. Und manch-
mal genügt schon ein kleines Licht, um die Dunkelheit eines anderen zu erhellen. 
So wünsche ich uns allen ein gesegnetes Martinsfest, viele leuchtende Kinderaugen 
und das Vertrauen, dass Gottes Geist in uns wohnt – als Licht, das wärmt, tröstet, 
verwandelt und unsere Welt ein klein wenig heller macht. 
Ihr Gemeindereferent Benedikt Fritz 



Die Mitteilungen aus der Gemeinde  

entnehmen Sie bitte den ausliegenden  

gedruckten Exemplaren.  

Martinsumzüge in unserer Gemeinde:  
 
St. Heinrich u. Kunigunde 
Sonntag, 9. November, 17 Uhr in der 
Kirche 
St. Marien 
Dienstag, 11. November um 18 Uhr 
auf dem Kirchplatz.  
St. Michael 
Dienstag, 11. November um 17 Uhr   
auf dem Kirchplatz 
 
Kirche lebt. Schloß Neuhaus ist 20 
Schon 20 Jahre sind vergangen, seit 
am 1. Advent 2005 im Pfarrheim 
Mastbruch 26 Gemeindemitglieder 

aus Schloß Neuhaus und Mastbruch 
„Kirche lebt. Schloß Neuhaus e.V.“ 
gegründet haben. Inzwischen hat der 
Förderverein unserer Pfarrei rund 110 
Mitglieder aus allen vier Gemeinden 
und konnte in den 20 Jahren mit mehr 
als 100.000 € die Gruppen, Verbände, 
Kindergärten und Initiativen in der 
Pfarrei Hl. Martin unterstützen. (Infos 
www.kirchelebt.de). Das soll gefeiert 
werden am Freitag, 28. November am 
Gründungsort . Das Fest beginnt in St. 
Joseph Mastbruch um 19 Uhr mit ei-
ner Wort Gottes Feier und wird im 
Pfarrheim ab 20 Uhr fortgesetzt. Bei 
Speis und Trank sowie mit der Kaba-
rettistin Erna Schimmelpfennig und 
Songs der Westwood Singers wird 
zurückgeschaut, den vielen Unterstüt-
zenden und Unterstützten Danke ge-
sagt und die Hoffnung ausgedrückt, 
dass die Initiative des Fördervereins 
auch zukünftig für viel Leben in der 
Pfarrei sorgen kann. Der Eintritt ist 
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frei. Eingeladen sind neben den Mit-
gliedern alle in Schloß Neuhaus, die 
irgendwo aktiv sind, sich für das Le-
ben in der Pfarrei Hl. Martin und 
darüber hinaus einsetzen oder ein-
fach mitfeiern möchten. Es wird um 
baldige Anmeldung gebeten über 
info@kirchelebt.de, 05254 24 37, 
SMS/WhatsApp 0160 96 44 35 05 
 
Zu einem ökumenischen Gedenk-
gottesdienst für (früh)verstorbene 
Kinder und Jugendliche lädt die 
Schwangerschaftsberatungsstelle 
des Sozialdienst katholischer Frauen, 
SkF Ortsverein Paderborn, in Koope-
ration mit dem Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienst Paderborn – 
Höxter, am Totensonntag, 23. No-
vember in die Kirche St. Kilian in Pa-
derborn ein. Der Gottesdienst be-
ginnt um 16 Uhr. Im Anschluss laden 
der SkF und der Kinder- und Jugend-
hospizdienst zum Trauercafé in die 
Kirche ein. 
 
Die Schlaganfallselbsthilfegruppe 
trifft sich am Mittwoch, 12. Novem-
ber um 18 Uhr im Pfarrzentrum 
Mastbruch.  
 
Herzliche Einladung des Os Lusitanos 
Paderborn e.V. zum 37. Fado Abend 
am Samstag, 22. November. Einlass 
ist ab 19 Uhr im Berufskolleg Schloß 
Neuhaus, An der Kapelle 2 in 33104 
Paderborn. In diesem Herbst hat der 
veranstaltende Os Lusitanos Pader-
born e.V. drei Fado-Stimmen direkt 

aus Lissabon und Porto zu Gast. Die-
ser Fado Abend findet im Rahmen 
des 25jährigen Jubiläums des Be-
rufskollegs Schloß Neuhaus statt. 
Das Programm wird durch portugie-
sische Weine und Spezialitäten ab-
gerundet. Karten (22 €) müssen auf-
grund der hohen Nachfrage im Vor-
feld verbindlich reserviert werden 
unter Tel. 0160 97 37 29 82. 

 
Adventsbasar  
Der Adventsbasar der KFD St. Joseph 
Mastbruch findet am Sonntag,       
16. November nach dem 11 Uhr 
Gottesdienst im Pfarrzentrum         
St. Joseph Mastbruch statt. Alle sind 
herzlich willkommen!  

kfd St. Marien Sande 
Die angemeldeten Teilnehmerinnen 
für die Fahrt zum Winterzauber auf 
Gut Kump am Samstag, 15. Novem-
ber treffen sich um 13 Uhr an der 
Sander Kirche. Die Rückfahrt ist für 
18 Uhr geplant. 
 
Das Rosentaxi der Caritaskonferenz 
St. Marien fährt wieder durch San-
de. Jetzt bis zum 15. November über 
die Caritasmitarbeiterinnen oder das 
Pfarrbüro unter 05254 25 31 Rosen 
bestellen und am 22. oder 23. No-
vember nach Hause geliefert be-
kommen. Die Rosen sollen an die 

 St. Marien, Sande 

 St. Joseph, Mastbruch 



Rosenwunder-Legende der Heiligen 
Elisabeth erinnern. Mit dem Kauf der 
Rosen unterstützen Sie die ehrenamt-
liche Caritas-Arbeit vor Ort. Wenn Sie 
Rosen-Bestellungen aufnehmen, bitte 
Namen und Adresse, Anzahl der Ro-
sen und Liefertermin (22. oder 23.11.) 
erfragen. 
 
Kirchplatzreinigung  
Unter Leitung der Brauchtumsgruppe 
der St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Sande findet am Samstag,      
15. November um 9 Uhr wieder die 
Säuberungsaktion auf dem Kirchplatz 
statt. Geeignetes Gerät bitte mitbrin-
gen. Alle Gemeindemitglieder sind zur 
Aktion herzlich eingeladen. 
 
Volkstrauertag  
Anlässlich des Volkstrauertages am 
16. November lädt der Vorstand der 
St. Hubertus Schützenbruderschaft 
Sande alle Schützenschwestern und -
brüder in Uniform herzlich ein, an der 
Kranzniederlegung um 11 Uhr am Eh-
renmal an der Kirche teilzunehmen. In 
diesem Jahr ist Jan Tillmann, Oberst 
im Generalstab als Gastredner zu Be-
such. Der Vorstand bittet um eine 
zahlreiche Beteiligung an dieser Denk-
veranstaltung.  
 
Bilderbuchkino für die Kleinen in der 
Bücherei Sande 
In der dunklen Jahreszeit lädt die Bü-
cherei St. Marien Sande an drei Nach-
mittagen Kinder ab 4 Jahren in Beglei-
tung ihrer Eltern oder Großeltern zu 

einem Bilderbuchkino ein. Die Termi-
ne sind jeweils um 15 Uhr am Mitt-
woch, 19. November, 26. November 
und am 03. Dezember in der Senne-
lagerstraße 21 auf dem Schulhof der 
Grundschule Sande. Der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Infos und die Öff-
nungszeiten finden Sie im Internet 
unter buecherei-sande.de. 

Lebendiger Adventskalender 
Auch in diesem Jahr möchten wir  
wieder in Sennelager den Lebendigen  
Adventskalender veranstalten.  
Zum Ablauf des Lebendigen Advents-
kalender: An allen Wochentagen vom 
1.—23. Dezember erklärt sich je-
mand bereit, bei sich zu Hause, eine 
kleine Adventsfeier zu gestalten. Die-
se beginnt täglich um 18 Uhr, sollte 
nicht länger als 15-20 Minuten dau-
ern. Wenn Sie sich als Gastgeber für 
einen Tag im Advent zur Verfügung 
stellen möchten, melden Sie sich 
bitte bis zum 15. November, mit ge-
wünschtem Tag bei:  
Petra Liedtke Tel: 05254 93 22 77  
Birgit Düsterhus Tel.: 05254 13 139  
Mehr Informationen finden sie im 
ausliegendem Flyer oder auf unserer 
Homepage.  
 
Der nächste Pfarrbrief erscheint am   
23. November. Einsendeschluss ist 
am Dienstag, 18. November.  
 

 St. Michael, Sennelager 


